
Koralmbahn könnte nun doch am
Flughafen Graz halten
Verhandlungen zwischen ÖBB und Land:
Steiermark soll bei der Errichtung einer
Koralmbahn-Station am Grazer Flughafen
mitzahlen.
14. Februar 2020,
8:29 Uhr
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Der Plan sieht vor, dass die Koralmbahn zwar unmittelbar am
Flughafen Graz vorbeiführt, die Züge aber nicht stehen bleiben.
Ein Schildbürgerstreich aus der Sicht derer, die aus Kärnten
kommend zum Flughafen wollen: Sie müssten erst bis zur
Stadtmitte fahren, um dann mit der S-Bahn vom Hauptbahnhof
wieder retour zur Haltestelle Flughafen auf der Strecke Graz–
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Spielfeld zu fahren. Von dort führt ein überdachter Fußweg einige
hundert Meter zum Airport.

Die Trasse der Koralmbahn indes verläuft unter dem Flughafen und
wäre für alle näher. „Beim Bau der Koralmbahn treffen wir
technische Vorsorge, dass eine Station Flughafen im Bedarfsfall
relativ schnell realisiert werden kann“, erklärt ÖBB-Chef Andreas
Matthä auf Anfrage der Kleinen Zeitung und ergänzt, dass dies
auch von Gesprächen mit dem Land abhängig gemacht werde.
„Wir haben großes Interesse an einer Anbindung“, sagt Alfred
Nagelschmied von der Verkehrsabteilung des Landes zur
Kleinen Zeitung. So steht es auch im Programm der
Landesregierung. Es bedürfe einer Finanzierungsvereinbarung
zwischen Land, Bund und ÖBB, so Nagelschmied. Das heißt, das
Land soll mitzahlen – und wird es wohl auch.

Mehr zum Thema

Hannes Gaisch-Faustmann, Stv. Ressortleiter Wirtschaft
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